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Umgestaltung der Schlüsselstraße beginnt 
Gemeinderat vergibt die Arbeiten / Realisierung in vier Bauabschnitten bis Ende 2021 
Die lange Phase der Planungen für die Neugestaltung der 
Schlüsselstraße ist vorbei: Ab Juni wird gebaut. Das Startsig-
nal für das Großprojekt, das das Neuenburger Zentrum mar-
kant aufwerten wird, gab der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 25.05.2020 mit der Auftragsvergabe für die Arbeiten. Den 
Zuschlag für eine Summe von 3,388 Mio Euro erhielt die Ei-
meldinger Firma Arge Vogel/Walliser, die von drei Bietern das 
günstigste Angebot abgegeben hatte. Die Arbeiten betreffen 
die Gewerke Straßenbau, Kanalisation und Wasserversorgung. 
Die Summe setzt sich zusammen aus 2,9 Mio. Euro für den Stra-
ßenbau inklusive Straßenbeleuchtung, 232.000 Euro für die 
Kanalisation und 200.000 Euro für die Wasserversorgung. Er-
wartet werden Zuschüsse aus dem Sanierungsprogramm Orts-
mitte III in Höhe von 510.000 Euro. 

Wie stark die Baubranche derzeit boomt, lässt sich daran able-
sen, dass die Kostenschätzungen um rund 343.000 Euro (Sum-
me aller Gewerke) überschritten werden. Allerdings befinde 
man sich mit dieser Steigerung noch im für solche Projekte 
üblichen Bereich von zehn Prozent, erklärte Bürgermeister Jo-
achim Schuster. 

Mit der Planung des Projekts beauftragt waren die Firmen AG 
Freiraum und Bölk & Gantner. Hanna Schrader von AG Freiraum 
erklärte die Details der Kostensteigerungen. So wurden, nach-
dem die Kostenberechnung aufgestellt war, von der Stadt zu 
den zwei geplanten vier weitere so genannte Unterflur-Ver-
sorgungsstationen gefordert. Diese Anschlüsse für Strom und 
Wasser schaffen bei Märkten, Open-Air-Konzerten, Straßenfes-
ten und anderen Veranstaltungen im öffentlichen Stadtraum 
eine größere Flexibilität und entlasten auf lange Sicht den Be-
triebshof von der Bereitstellung technischer Infrastruktur. In-
teressant für die Planerin war, dass die Bieterfirma die Baustel-
leneinrichtung viermal so teuer veranschlagt hat als die in der 
Kostenberechnung. Die Kalkulation der Baufirmen sei in die-
sem Punkt erfahrungsgemäß ganz unterschiedlich. Allerdings 
seien andere Posten dann wieder sehr viel günstiger gewesen, 
so dass am Ende das Angebot immer noch den niedrigsten Preis nannte, sagte Schrader. Die versenkbaren Straßenpoller kos-
ten mehr als veranschlagt. Auch diese Investition werde sich langfristig rechnen, betonte Bürgermeister Schuster. Denn damit 
entfällt die aufwändige Sperrung der Schlüsselstraße bei entsprechenden Veranstaltungen durch den Betriebshof. Und man 
sei flexibel für kurzfristige Sperrungen, etwa an Sommerabenden nach Geschäftsschluss, was die Aufenthaltsqualität auf dem 
nach Süden erweiterten Rathausplatz erheblich steigern würde. Der Bereich zwischen Rathaus und Narrenbrunnen wird durch 
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Einheitliche Störungsnummer 
badenova Netz 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Notdienst 07631 36536

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 04.06.2020:
Apotheke am Schillerplatz
Tel.: 07631 - 1 27 75, Werderstr. 23, 79379 Müllheim

Freitag, 05.06.2020:
Bad Apotheke
Tel.: 07633 - 9 28 40, Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen

Samstag, 06.06.2020:
Werder-Apotheke
Tel.: 07631 - 74 06 00, Werderstr. 57, 79379 Müllheim

Sonntag, 07.06.2020:
Stadt-Apotheke
Tel.: 07633 - 62 63, Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau

Montag, 08.06.2020:
Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Tel.: 07633 - 15 01 50, Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen

Dienstag, 09.06.2020:
Fridolin-Apotheke
Tel.: 07631 - 79 37 00, Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein

Mittwoch, 10.06.2020:
Hense‘sche Apotheke
Tel.: 07632 - 89 21 21, Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler

Donnerstag, 11.06.2020:
Blauen-Apotheke
Tel.: 07635 - 8 26 25 75, Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 24 erscheint am 11. Juni 2020
Abgabeschluss ist am Freitag, 05. Juni 2020 um 8 Uhr 
im Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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STADTVERWALTUNG  
NEUENBURG AM RHEIN
Öffnungszeiten des Rathauses seit 4. Mai 2020 
Das Rathaus ist seit Montag, den 4. Mai 2020, eingeschränkt 
und schrittweise für den Publikumsverkehr geöffnet. Das Bür-
gerbüro ist mit zwei Arbeitsplätzen von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Der Zugang zum 
Bürgerbüro ist auf max. 2 Personen beschränkt. Besucher ab 
dem vollendeten sechsten Lebensjahr müssen zum Schutz an-
derer Personen vor einer Verbreitung des SARS-CoV-2-Virus 
eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 
Gerne werden weiterhin Terminvereinbarungen bei einzelnen 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern angeboten. 
Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein 
Rathausplatz 5 
Tel.: 07631/ 791-0 
Fax: 07631/ 791-222 
www.neuenburg.de

Neuenburg am Rhein  
Touristik
Öffnungszeiten der Neuenburg am Rhein Touristik ab  
2. Juni 2020
Die Tourist Information ist seit Dienstag, den 2. Juni 2020, in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr eingeschränkt und schrittweise 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Der Zugang zur Tourist-Information ist auf max. 2 Personen be-
schränkt. Besucher ab dem vollendeten sechsten Lebensjahr 
müssen zum Schutz anderer Personen vor einer Verbreitung 
des SARS-CoV-2-Virus eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.

Müllabfuhrtermine
•	 Montag 08.06.2020
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remond-
nis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95. für gelbe Sä-
cke: 0800/1223255
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Sitzung des Gemeinderats 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Mon-
tag, 08.06.2020, 19.30 Uhr, im Zähringersaal des Stadthauses 
statt. 

Tagesordnung 
1.  Bürgerfragen/Die Verwaltung informiert 

2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzun-
gen 

3.  Genehmigung der Niederschrift

4.  Kinderkrippe Sonnenwichtel; Erstellung einer Ersatzunter-
bringung; Vergabe

5.  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Gewerbe-
gebiet Zienken“, Gemarkung Zienken, a) Behandlung der 
Anregungen der Träger öffentlicher Belange und sonstiger 
Behörden sowie der Öffentlichkeit und b) Beschluss der Sat-
zungen

6.  12. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Neuenburg am Rhein für den Bereich „Solar-Strom-
Park“, Gemarkung Neuenburg, a) Beschlussfassung über die 
Anregungen, b) Billigung des Entwurfs und c) Beschlussfas-
sung über die Offenlage

7.  Bebauungsplan „Solar-Strom-Park“, Gemarkung Neuen-
burg, a) Beschlussfassung über die Anregungen, b) Billigung 
des Entwurfs und c) Beschlussfassung über die Offenlage 

8.  Sanierungsrechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB, Rat-
hausplatz, Flst. Nr. 4307, Gemarkung Neuenburg 

9.  Bauvoranfragen, Entscheidung über die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens 

 
9.1.  Bauvoranfrage, Entscheidung über die Erteilung des ge-

meindlichen Einvernehmens, Schießgasse, Flst. Nr. 96, Ge-
markung Grißheim 

10.  Sanierung des Thermalsportbades Steinenstadt; Beauftra-
gung der weiteren Planungsleistungen

eine entsprechende Pflasterung als Einheit erlebbar. Der Fahr-
zeugverkehr soll auf diesem Abschnitt durch entsprechende 
Beschilderung auf Schrittgeschwindigkeit verlangsamt wer-
den. Vier Platanen, die den Rathausplatz bisher nach Süden 
begrenzten, sind entfernt worden. Auch entlang der Schlüs-
selstraße wurden die Bäume entfernt, zum Teil aus Gründen 
der Standsicherheit. Hier sorgen Amberbäume für Ersatz. Sie 
haben einen vergleichbar geringen Kronendurchmesser, kom-
men gut mit sommerlicher Trockenheit zurecht und zeigen im 
Herbst eine leuchtend rote Blattfärbung. Eine weitere Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität in diesem Bereich bringen die 
barrierefreien Zugänge zu den Geschäften, wo die Treppen-
stufen durch flache Rampen ersetzt werden sollen. 

Nach der Auftragsvergabe sei ein Baubeginn Mitte Juni mög-
lich, gebaut werden soll von Osten her in vier Bauabschnit-
ten bis Ende 2021, erklärte Schrader. Für die Anwohner und 
Geschäftsleute bedeutet das Projekt monatelange Einschrän-
kungen. Die Stadt sei jederzeit bereit, mit den Betroffenen die 
aktuelle Situation und die Abfolge der geplanten Maßnahmen 

zu erläutern, betonte Schuster. Eine erste Begehung habe 
schon stattgefunden. Die Umgestaltung der Schlüsselstraße 
sei der wichtigste Baustein für die seit langem beschlossene 
Qualitätsoffensive Innenstadt. Im Dialog mit den Anwohnern 
konnte vor einem Jahr auch ein geplantes Bürgerbegehren 
abgewendet werden, bei dem es um den Wegfall von Stell-
plätzen entlang der Schlüsselstraße ging. Damals hatte man 
einen Kompromiss gefunden, bei dem nun sieben Kurzzeit-
parkplätze erhalten bleiben. Für Menschen mit Handicap ste-
hen dann drei Parkplätze zur Verfügung: einer vor der Apo-
theke, einer an der Sparkasse und einer in der Ölstraße hinter 
dem Narrenbrunnen. In den Zeitraum bis Ende 2021 fällt auch 
der Bau des Wohn- und Geschäftshauses auf dem Areal der 
ehemaligen archäologischen Grabungen zwischen Metzger- 
und Schlüsselstraße. Diese Baustelle werde von der Metzge-
rstraße her erschlossen, so dass sich mit der Umgestaltung 
der Schlüsselstraße keine Überschneidungen ergeben, sagte 
Schuster. Er freue sich, dass beide Großprojekte von Firmen 
aus der näheren Umgebung ausgeführt werden. So blieben 
auch die Investitionen in der Region. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Erster Kreisverkehr ist in Betrieb 
Seit dem 15. Mai 2020 ist der erste der drei Kreisverkehre in Be-
trieb, die zukünftig, vor allem im Hinblick auf die Landesgarten-
schau, für einen besseren Verkehrsfluss sorgen sollen. Pünktlich 
um 14 Uhr durften die ersten Fahrzeuge den Kreisverkehr erstmals 
nutzen, der nun die Verbindung zwischen der westlichen Auto-
bahnauf- und -abfahrt und der B378 darstellt. Eine Autofahrerin 
rief beim Einfahren in den Kreisel durch das geöffnete Fenster: 
„Der Kreisel ist sehr schön geworden!“, was Bauleiter Udo Gütle 
vom Regierungspräsidium Freiburg und die Mitarbeiter der aus-

führenden Firmen sehr freute. 
Nur viereinhalb Wochen wurden für den Bau des Kreisverkehrs 
benötigt, „das ist Rekordzeit“, sagt Gütle, wenn man bedenkt, 
dass er noch dazu die Gunst der Stunde nutzte und während der 
coronabedingten Sperrung der Grenze nach Chalampé zusätzlich 
den Fahrbahnbelag bis zur Grenzbrücke ausbesserte. In wenigen 
Jahren, so Gütles Vermutung, wäre dieser sowieso fällig gewor-
den und dann hätte man erneut eine Baustelle einrichten müssen, 
während der Verkehr nur einseitig hätte fließen können. Auch ein 
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drei Meter breiter Radweg entstand südlich des Kreisverkehrs, so 
dass nun Radfahrer ganz bequem bis zur Grenze radeln können. 
Gütle lobte ausdrücklich die ausführende Baufirma Schleith für 
den reibungslosen Baufortgang sowie die Firma Krasniqi, die für 
die Natursteinarbeiten verantwortlich zeichnet. 7.000 Kubikmeter 
Erde wurden für den Kreiselneubau bewegt, 750 Meter Bordstei-
ne wurden verlegt und 4.000 Tonnen Asphalt verbaut, fasst der 
Bauleiter das Bauwerk in Zahlen zusammen. Eine Besonderheit 
gibt es an diesem Kreisverkehr, nämlich eine spezielle Fahrbahn-
verbreiterung für Schwertransporte auf der linken Fahrbahnsei-
te, also zur Mitte hin. Zwar gebe es diese speziellen Fahrbahn-
verbreiterungen an vielen Kreisverkehren, erklärt Gütle, jedoch 
sei diese hier mit sieben Zentimetern viel höher als die üblichen 
drei bis vier Zentimeter anderer Kreisverkehre. Auf diese Weise 
soll sichergestellt werden, dass tatsächlich nur Schwertranspor-
te die Fahrbahnverbreiterung nutzen. Noch sieht das Innenleben 
des Kreisverkehrs langweilig aus, da sich dort nur Rohboden, also 
Erde, befindet, doch soll dieser von der Landesgartenschauge-
sellschaft gestaltet werden. 
Als nächste Baumaßnahme stehen der Bau des östlichen Kreis-
verkehrs sowie des Kreisverkehrs am Wuhrloch an, wofür derzeit 
an einer Stützmauer gebaut wird. Außerdem wird momentan die 
provisorische Umfahrung eingerichtet und ab 10. Juni geht diese 
in Betrieb. Die beiden Kreisel werden dann zeitgleich erbaut, je-
doch bleibt die Autobahnauffahrt in Richtung Freiburg die ganze 
Zeit über offen. Nur die Abfahrt, aus Richtung Basel kommend, 
muss vom 10. bis 19. August gesperrt werden. Danach sind beide 
Kreisverkehre einsatzbereit und es folgt als letzter Bauabschnitt 
die Sanierung der Autobahnbrücke. Gütle rechnet damit, dass 
dann Mitte September alles fertig ist und freut sich: „Gegenüber 
der früheren Planung haben wir somit ganze zwei Monate ge-
spart“. 

Allerletzte Handgriffe vor der Eröffnung des ersten Kreisverkehres. 

Die ersten drei Fahrzeuge nach der Eröffnung. 

Bauarbeiten in den Rhein-
gärten und im Stadtpark am 
Wuhrloch starten 
Seit Herbst 2019 laufen in Neuenburg am Rhein die Bauarbeiten 
auf dem zukünftigen Landesgartenschaugelände. Begonnen wur-
de mit den Baumaßnahmen zur Rheinterrasse westlich der Au-
tobahn, im Januar 2020 folgten die vorbereitenden Maßnahmen 
im Stadtpark am Wuhrloch. Nachdem diese nun großteils abge-
schlossen sind, startet am 3. Juni mit der kompletten Einzäunung 
der Rheingärten sowie anschließend des Stadtparks im Wuhrloch 
ein neuer Bauabschnitt. Aus Sicherheitsgründen ist das zukünftige 
Landesgartenschaugelände inklusive des Zugangs zum Rhein so-
wie des Stadtparks für die Öffentlichkeit gesperrt. Die Landesgar-
tenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH weist die Bevölkerung 
darauf hin, dass mit Umzäunung des Geländes das Betreten der 
Baustelle verboten ist. Auch wenn dies für viele Naturliebhaber 
temporär große Einschränkungen und Verzicht bedeutet, so ap-
pelliert die LGS GmbH hier auch an die Vernunft und das Verständ-
nis der Neuenburgerinnen und Neuenburger. Die Umzäunung ist 
temporär auf die Zeit der Baumaßnahmen begrenzt. Ab Frühling 
2022 ist das Gelände mit allen seinen neuen Facetten zunächst 
im Rahmen der Landesgartenschau später wieder frei zugänglich.  
Mit einer losen Reihe kleiner Baustellenvideos auf der Website 
der Landesgartenschau GmbH nimmt das Team Interessierte mit 
hinein ins Baustellenleben, darüber hinaus werden wieder öf-
fentliche Baustellenführungen angeboten, sobald es die aktuel-
len Kontaktbeschränkungen zulassen. 

Kontakt 
Petra Sattler
Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH
Tel. +49 (0) 76 31 - 933 94 0; petra.sattler@neuenburg2022.de
www.neuenburg2022.de 

Neue Fahrpläne des Neuen-
burger Stadtbusses und der 
Deutschen Bahn 
Ab dem 14.06.2020 gibt es neue Fahrpläne des Neuenburger 
Stadtbusses und der Deutschen Bahn. 

Diese liegen in den Bussen der SWEG aus und werden mit der 
Stadtzeitung am 18.06.2020 verteilt. Danach sind sie auch im 
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. 

Durch den neuen Fahrplan der Deutschen Bahn ergeben sich 
eine Vielzahl guter Anschlussverbindungen von der Rhein-
talbahn nach Neuenburg unter anderem auch in den Abend- 
bzw. Nachtstunden. 

Nähere Informationen zum Stadtbus gibt es bei der SWEG 
Müllheim, Telefon 07631 / 366 41 32. 

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für den Naturkinder-
garten  zum 01.09.2020 eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
mit 39 Wochenstunden. 

Der Naturkindergarten bietet Platz für 20 Kinder im Alter 
von 3 bis 6 Jahren in einer VÖ-Gruppe (Mo-Fr: 7.30-14.00 
Uhr). 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Sie begleiten, betreuen und fördern die Kinder in einer 

altersgemischten Gruppe beim täglichen Draußen-Sein
•	 Sie stellen eine Verbindung von Mensch und Natur her
•	 Sie bauen eine enge Erziehungspartnerschaft mit den Er-

ziehungsberechtigten auf und binden sie in die Projekte 
des Naturkindergartens ein

•	 Sie entwickeln den Naturkindergarten im Team konzep-
tionell weiter

•	 Sie arbeiten vernetzt mit den anderen städtischen Kinder-
tageseinrichtungen

 
Unsere Erwartungen:
•	 Sie sind achtsam, haben Freude an der Arbeit mit Kindern 

und können Beziehungen aufbauen
•	 Sie sind eine aktive und wetterfeste Person mit einer ab-

geschlossenen pädagogischen Ausbildung oder einem 
Studium und bringen idealerweise wald- oder naturpä-
dagogische Erfahrungen mit

•	 Sie sind motiviert und teamfähig, handeln verantwor-
tungsbewusst und entwickeln organisatorisches Geschick

•	 Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein sind Ihnen wich-
tig

 
Wir bieten Ihnen:
•	 ein interessantes, vielseitiges, gestaltbares und naturna-

hes Arbeitsfeld
•	 neugierige und aufgeweckte Kinder
•	 ein motiviertes, unterstützendes Team
•	 regelmäßigen fachlichen Austausch und Vernetzung in-

nerhalb des Trägers
•	 gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 das betriebliche Gesundheitsprogramm Hansefi t
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öff entli-

chen Dienst (TVöD)
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Ihren vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 
5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an simone.
selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen 
Frank Seeling (Telefon: 07631-791148, E-Mail: frank.see-
ling@neuenburg.de) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.neuenburg.de

Sommerzeit – Badezeit – 
aber bitte nicht an den 
Baggerseen 
Die Sonne scheint, die Temperaturen steigen, was liegt da nä-
her, als im kühlen Nass Abkühlung zu suchen? 

Diesen Gedanken kann jeder nachvollziehen, auch die Stadt 
Neuenburg am Rhein, aber in den städtischen Seen (Zienken, 
Steinenstadt, Grißheim, Wuhrloch und Klosterkopfweiher) 
ist das Baden durch Rechtsverordnung verboten. 

Dieses Verbot dient vor allem Ihrer eigenen Sicherheit. Das Ba-
den in den genannten Seen birgt Gefahren, die nicht abschätz-
bar sind und tödlich enden können. Jedes Jahr ertrinken Ba-
dende in vermeintlich ungefährlichen Gewässern. Dies wollen 
wir vermeiden. 
Auch aus verkehrsrechtlicher Sicht ist das verbotene Baden an 
den Seen problematisch. Da hier zum größten Teil rücksicht-
los z. B. in Zienken auf dem Radweg oder entlang der L 134 
geparkt wird, kommt es immer wieder zu gefährlichen Situa-
tionen für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer. Aus diesem 
Grund werden durch den Gemeindevollzugsdienst regelmäßig 
Kontrollen durchgeführt, Verstöße geahndet und gegebenen-
falls die Fahrzeuge auch abgeschleppt. 

Hinzu kommt, dass die Besucher der Seen ihren Unrat zurück-
lassen, was sowohl für Mensch und Tier zur Gefahr werden 
kann. Das Ausmaß können Sie vielleicht an den beigefügten 
Bildern von den Baggerseen erahnen. 

Die Ortspolizeibehörde bittet Zeugen, die verdächtige Person 
in diesen Bereichen beobachten, dies umgehend unter der 
Rufnummer 07631/791-121 oder dem Polizeiposten Neuenburg 
am Rhein 07631/74809-0 mitzuteilen. 
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n  

Mitarbeiter/in (w/m/d) 
in Teilzeit mit 15 Wochenstunden für die Telefonzentrale. 
Die Arbeitszeit ist vorwiegend nachmittags abzuleisten. 
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Annahme und Weiterleitung von Telefonanfragen
•	 Kontrolle der zentralen Mail-Postfächer
•	 Allgemeine Büroorganisation
•	 Annahme und interne Verteilung der Post; Postausgang
•	 Zusammenstellung des Pressespiegels
•	 Unterstützung im Bereich des Sitzungsdienstes und hau-

sintern
Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
Unsere Erwartungen:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten oder vergleichbarer Abschluss
•	 fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office
•	 Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selb-

ständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise nach 
Einarbeitungszeit

Wir bieten:
•	 eine unbefristete Stelle
•	 Eingruppierung nach TVöD
•	 ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement Hansefit
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung bis zum 20.06.2020 an die Stadtverwaltung 
79395 Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5 oder per Email 
an simone.selz@neuenburg.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (rd. 13.000 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der 

Teamleitung für den Bereich  
Technische Dienste (m/w/d) 

mit einem
•	 Dipl.-Ingenieur bzw. Bauingenieur oder
•	 Bachelor of Arts – Public Management bzw. Diplom Ver-

waltungswirt (FH) oder
•	 Verwaltungswirt mit Angestelltenprüfung II
 
im Fachbereich Innere Dienstleistungen in Vollzeit neu zu 
besetzen. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Leitung des Teams „Technische Dienste“ mit Zuständigkeit 

für Gebäudemanagement, Energie- und Klimaschutz, 
Straßenwesen, Kanalisation, den städtischen Betriebshof 
und die Wasserversorgung

•	 Vorbereitung, Koordination und Projektbetreuung für 
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen mit Bauherrenpräsenz

•	 Präsentation der Arbeitsergebnisse in der Öffentlichkeit 
und in den politischen Gremien

•	 Durchführung von Ausschreibungsverfahren
 
Unsere Erwartungen:
•	 gute Kenntnisse im Vergabe- und Haushaltsrecht sowie 

der HOAI
•	 fundierte IT-Kenntnisse in MS-Office; Kenntnisse in SAP, 

Vergabe 24 und GIS wären von Vorteil
•	 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und ei-

genverantwortliche Arbeitsweise, kooperativer Arbeits- 
und Führungsstil

•	 gutes technisches Verständnis
 
Es erwartet Sie:
•	 ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
•	 ein modern eingerichteter Arbeitsplatz mit neuester 

IT-Technik
•	 ein gut ausgebildetes, motiviertes und bewährtes Team
•	 das betriebliche Gesundheitsmanagement „Hansefit“
•	 eine unbefristete Einstellung mit einer Vergütung nach 

Besoldungsgruppe A 12 bzw. EG 11 TVöD
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 06.06.2020 mit 
Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt 
Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail 
(eine PDF-Datei) an simone.selz@neuenburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Peter Müller, Fach-
bereichsleiter, Telefon: 07631/791-154, E-Mail: peter.muel-
ler@neuenburg.de, gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein stellt im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes zum 01.09.2020 eine  Bundesfrei-
willigenstelle zur Verfügung:
•	 Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein im Rah-

men der Ganztagesschule (1 Stelle)
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort 
Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 
1-4), mit Schülern der Klassen 5-10 oder im Kindergartenal-
ter haben und gerne im Team arbeiten. Das Arbeitsfeld bein-
haltet die Unterstützung der Lehr- und Betreuungskräfte in 
verschiedenen Handlungsfeldern der Regelschule, der Ganz-
tagesschule oder der Kindergartenarbeit. 
Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwach-
sene Bewerber-/innen ab 18 Jahren. 
Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte mög-
lichst sofort an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am 
Rhein, Rathausplatz 5, Herr Dieter Rueb, Tel. 07631/791-110, 
E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de oder Frau Simone Selz, 
Tel. 07631/791-115, E-Mail: simone.selz@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de
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VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

L 134 zwischen Neuenburg am 
Rhein und Steinenstadt wird 
saniert 
Regierungspräsidium erneuert die Fahrbahndecke in zwei 
Bauabschnitten // Umleitung über B 3 und B 378 
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, wird die L 134 
zwischen Neuenburg am Rhein und dem Stadtteil Steinenstadt auf 
einer Länge von sieben Kilometern saniert. Die Arbeiten beginnen 
am Montag, 29. Juni, und sollen Ende August abgeschlossen sein. 
Die Landesstraße wird gesperrt. Der Verkehr wird über die B 3 und 
die B 378 umgeleitet. 

Im ersten Bauabschnitt werde die Landesstraße bis Ende Juli zwi-
schen der Abzweigung nach Schliengen (Gärtnerweg) und dem 
Steinweg in Steinenstadt erneuert. In dieser Zeit sei Steinenstadt 
von Neuenburg aus erreichbar, so das RP. Im August werde dann 
der Abschnitt zwischen Steinweg und Neuenburg, Kreuzung Saa-
rengrünstraße und Basler Straße saniert. In dieser Zeit könne Stei-
nenstadt von Süden angefahren werden. 

Insgesamt werden 17.000 Tonnen Asphaltmischgut auf einer Flä-
che von rund 50.000 Quadratmetern eingebaut. Dies entspreche 
ca. 700 Lkw-Ladungen. Darüber hinaus werden vier Kilometer 
Leitplanken erneuert, heißt es in einer Pressemitteilung der Be-
hörde. Insgesamt koste die Sanierung der Landesstraße 2,3 Milli-
onen Euro. 

Ansprechpartner für redaktionelle Rückfragen: 
Matthias Henrich
Stv. Pressesprecher
0761 208-1039 
Matthias.Henrich@rpf.bwl.de 

Sperrung der Straße  
„Kronenrain“ seit 22.05.2020  
aufgrund Verlegung des Abwasserkanales und dem Neubau 
Kreisel Wuhrloch 
Der Kronenrain (Verbindungsstraße zwischen der B 378 und der 
Innenstadt) ist seit dem 22.05.2020 aufgrund der Verlegung des 
Abwasserkanales und dem Neubau Kreisel Wuhrloch komplett 
gesperrt. Die Sperrung dauert bis voraussichtlich Mitte August 
2020. Eine Umleitung wird ausgeschildert. 

Wir bitten um Verständnis. 

Weitere Informationen bei: 
Thomas Wehner 
Tiefbau, Stadt Neuenburg am Rhein 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23 214 
thomas.wehner@neuenburg.de 

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für den deutsch-fran-
zösischen Kindergarten Bierlehof zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
in Teilzeit (75%) 

Die Einrichtung bietet Platz für 111 Kinder im Alter von 3 bis 
6 Jahren in Regel-, VÖ- und Ganztagesgruppen 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 Sie begleiten und unterstützen die Kinder in ihrer Ent-

wicklung
•	 Sie entwickeln die Einrichtung im Team konzeptionell 

weiter
•	 Sie bauen eine Erziehungspartnerschaft mit den Erzie-

hungsberechtigten auf
•	 Sie arbeiten vernetzt mit den anderen städtischen Kinder-

tageseinrichtungen
 
Unsere Erwartungen:
•	 Sie sind eine aktive und empathische Person mit einer 

abgeschlossenen pädagogischen Ausbildung oder einem 
Studium

•	 Sie sind achtsam, haben Freude an der Arbeit mit Kindern 
und können Beziehungen aufbauen

•	 Sie arbeiten gern im Team, sind motiviert und handeln 
verantwortungsbewusst

 
Wir bieten Ihnen:
•	 ein interessantes, vielseitiges und gestaltbares Arbeitsfeld
•	 neugierige und aufgeweckte Kinder
•	 ein motiviertes und unterstützendes Team
•	 regelmäßigen fachlichen Austausch und Vernetzung in-

nerhalb des Trägers
•	 gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 das betriebliche Gesundheitsprogramm Hansefit
•	 eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD)
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Ihren vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 
5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an simone.
selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen 
Frank Seeling (Telefon: 07631-791148, E-Mail: frank.see-
ling@neuenburg.de) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Sperrung Leinpfad  
Sperrung des Leinpfads/Radwanderwegs entlang des 
Rheins zwischen Neuenburg am Rhein und Grißheim seit 
Anfang September 2019 
Aufgrund des Beginns der Baumaßnahmen für die Landesgar-
tenschau 2022 ist der Leinpfad/Radwanderweg seit September 
2019 gesperrt. 

Die Sperrung des Leinpfads erfolgt in Neuenburg am Rhein süd-
lich der ehemaligen Kreismülldeponie. Der Radverkehr wird 
seit dem über den Oberen Wald, die Hans-Buck-Straße, die 
Gottlieb-Daimler-Straße und die Westtangente auf den Rad-
weg entlang der L 134 Richtung Zienken geleitet. In Zienken 
wird der Radverkehr über den Rheinweg in das Tiefgestade ge-
führt. Von dort erfolgt die Umleitung über den „Kanaltrassen-
weg (Stickelkopfweg)“ in Richtung Norden auf die Zollstraße 
in Grißheim und dort in Richtung Rhein. Entsprechend erfolgt 
die Umleitung/Verkehrsführung aus Richtung Norden. Bereits 
seit Anfang April 2019 ist der Leinpfad zwischen Zienken und 
Grißheim wegen Arbeiten im Rahmen des Integrierten Rhein-
programms (IRP) gesperrt. Die bestehende Umleitungsstrecke 
wird in die anstehende Umleitung integriert. 

Bürgermeisteramt Neuenburg am Rhein 
Straßenverkehrsbehörde 

Verkehrsbeschränkungen in 
Neuenburg am Rhein  
Sperrung der Westtangente   
Wegen Tiefbauarbeiten im Rahmen der Erschließung Neuen-
burg-West wird die Westtangente zwischen der Straße „Im 
Mühleköpfl e“ und der Colmarer Straße voraussichtlich ab 
dem 10.06.2020 für ca. drei Wochen gesperrt. Eine Umlei-
tung wird ausgewiesen. 
Bürgermeisteramt 
Straßenverkehrsbehörde 

GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg  
75 Jahre 

Herrn Dr. Bernd Heitzmann 
Breisacher Straße 24 

  
80 Jahre 

Herrn Helmut Kößler 
Breisacher Straße 37

Ende des amtlichen Teils

BÜRGERINFO

Vorgezogener Redaktionsschluss !!! 
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ wird der Redaktionsschluss für die Woche 24  wie folgt geändert: 

Freitag, 05. Juni 2020, 08.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung, später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Ihr Primo-Verlag 
Redaktionsbüro 
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Veranstaltungskalender 
in und um Neuenburg am 
Rhein
Freitag, 05.06.2020 – Samstag, 13.06.2020 
ABGESAGT 100 Jahre FC Neuenburg 
Großer Festakt 
Baden FM Number One Party 
Familientag 
Firmenlauf und Livemusik 
Elfmeterturnier für jedermann
15. Deutscher AH-Supercup Ü32
Veranstalter: Fußballclub Neuenburg e.V. 1920 
Sonntag, 07.06.2020 
ABGESAGT Stadt- und Museumsführung 
Mittwoch, 10.06.2020 - Samstag, 13.06.2020 
ABGESAGT 100 Jahre Sportfreunde Grißheim 
Festbankett 
Comedy mit Christoph Sonntag 
Konzert der Band BRINGS
Baden FM Powerparty
Veranstalter: Sportfreunde Grißheim 1920 e.V. 

LGS-Wein 
Die Landesgartenschau 2022 Neuenburg am 
Rhein wird eine vielfältige Plattform bieten, 
um die Facetten unserer Region öff entlich-
keitswirksam zu präsentieren. Der Weinanbau 
im Markgräfl erland wird eines der regionalen 
Themen sein. Passend hierzu gibt es seit letz-
tem Jahr einen exklusiven Wein mit Bezug 
auf die LGS 2022. Das grüne Landesgarten-
schau2022-Ettikett auf den Weinfl aschen fällt 
gleich auf und macht heute schon Lust auf ein 
genüssliches Großereignis in 2022. Der LGS 
2022 Wein wird aus der traditionellen Mark-
gräfl er Rebsorte Gutedel gewonnen. „Ein herr-
lich erfrischender Gutedel mit deutlichen Aro-
men von Limonen und grünem Apfel“, lautet 
es im Werbefl yer des Winzerkellers. „Beeindru-
ckend ist seine Balance von Frucht und Struk-
tur. Mit seiner feinen Mineralität spiegelt dieser Wein das be-
sondere Terroir des Markgräfl erlandes wider“, heißt es weiter. 
Der Wein ist an verschiedenen Stellen, wie beispielsweise im 
Neuenburger Bürgerbüro im Rathaus sowie im Winzerkeller 
Auggener Schäf eG, zum Preis von 5,50 € erhältlich. 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für diese Woche 
Schmidts Bauernladen 
Oliven, eingelegter Schafskäse, Ziegenkäse zum Grillen und 
Scharwaie 
  
Knödel und mehr Bruno Coatmeur 
Selbstgemachte Knödel wie Karottenknödel und Kartof-
felknödel gefüllt mit Käse 
  
Kern Landbäckerei 
Obsttortenböden aus Bisquit Stück 3,40 € 
  
Kirner Josef Gärtnerei 
Neue Kartoff eln und Erdbeeren aus Ihringen 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Pollo Fino Hähnchenkeule ohne Knochen 
  
Zähringer Blumenstube 
Rosenzauber 
  
Saur Hansjörg, Tiroler Spezialitäten 
Zillertaler Bergkäse, die reine Almmilch 8 Monate 
Vorarlberger Klosterkäse würzig 
 
Der Wochenmarkt fi ndet auf dem Rathausplatz statt. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Wildtiere im Siedlungsgebiet 
Wildtiere im Wohngebiet - was tun? 
Die Jagd auf Wildtiere ist in befriedeten Flächen (befriedete Flä-
chen: in Wohngebieten, in Gärten oder auf Friedhöfen, Gebäude, 
die zum Aufenthalt von Menschen dienen, und Gebäude, die mit 
diesen räumlich zusammenhängen, außerdem Hofräume und 
Hausgärten, die am Wohngebäude angrenzen und umfriedet 
sind) aus Sicherheitsgründen grundsätzlich verboten und erfolgt 
daher nur in Jagdbezirken auf land- und forstwirtschaftlich nutz-
baren Gebieten. 
Bei Schäden durch Wildtiere in befriedeten Bezirken besteht kein 
Anspruch auf Schadensersatz. Wildtiere sind rechtlich „herren-
los“, d. h. sie gehören niemandem. Das heißt, dass niemand als 
Besitzer für deren Verhalten haftbar gemacht werden kann. Die 
Sicherung von Grundstücken und Gebäuden liegt demnach in der 
Verantwortung der jeweiligen Eigentümer. 
Ein anpassungsfähiges Wildtier wie z.B. der Fuchs kann nicht 
gänzlich aus dem Siedlungsgebiet herausgehalten werden. Je-
doch kann jeder der Vermehrung der Bestände und weiteren 
Neuansiedlungen entgegenwirken. 

Grundvoraussetzung ist: jegliches Füttern unterlassen und die 
Anlage von Bauen unterbinden, noch vor der Zeit der schon im 
Dezember beginnenden Paarungszeit.

Beachten Sie daher bitte folgende Verhaltensregeln:  
•	 Hunde und Katzen, wenn überhaupt, nur unter Aufsicht tags-

über im Freien füttern, sämtliche Reste beseitigen.
•	 Komposthaufen, auf denen Küchenabfälle entsorgt werden, 

und Abfalleimer unbedingt stabil abdecken.
•	 Nach der Gartenparty alles Fressbare wegräumen.
•	 Wildtierbauten im Siedlungsbereich im Herbst verschließen, 

wenn der Bewohner gerade unterwegs ist (einen Fluchtweg 
anfangs nur mit lockerer Erde abdecken).

•	 Kleintiere sicher einzäunen und nachts in stabilen Ställen un-
terbringen.

•	 Aufdringliche Wildtiere mit „Krachmachern“ (z.B. Rasselbüchse) 
verscheuchen; nie in die Enge treiben!

•	 Grundstück, Gemüsegarten oder Spielgelände dicht einzäunen 
und auf mögliche Untergrabungen achten.

•	 Gemüse, Beeren oder Fallobst aus einem nicht „fuchssicheren“ 
Garten vor dem Essen gründlich waschen. Durch Kochen wer-
den die Eier des Fuchsbandwurms zuverlässig zerstört; Einfrie-
ren tötet sie nicht ab!

•	 Kot von Wildtieren mit umgestülpten Plastiktüten entfernen 
und über den Restmüll entsorgen.

•	 Hunde und Katzen regelmäßig auch gegen Bandwürmer be-
handeln (Präparate beim Tierarzt erhältlich).

 
Ansprechpartner bei Problemen mit Wildtieren im Siedlungs-
gebiet: 
•	 Meldung an Ihre Gemeinde/Ortspolizeibehörde, bei Nichterrei-

chen an den Polizeivollzugsdienst.
•	 Meldung an die Untere Jagdbehörde des Landratsamtes 

Breisgau-Hochschwarzwald, Tel.: 0761-2187-3817, 0761-2187-
3826.

•	 Meldung bei schwer erkrankten, extrem verhaltensauffälligen 
Wildtieren an das Amt für Veterinärwesen des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald, 0761-2187-3928.

Ausführliche Informationen zu Wildtieren im Siedlungsraum er-
halten Sie z. B. auch auf der Homepage der Universität Freiburg 
unter: https://wildtiere-stadt.wildtiere-bw.de 
 
 

Landkreis und Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 
trauern um Günter Hasenfratz 
Ehemaliger Kreiskämmerer stand von April 1958 bis zu sei-
nem Ruhestand im Jahr 2002 in Diensten des Landkreises 
Der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald und das Landratsamt 
trauern um Günter Hasenfratz. Der 
frühere Kreiskämmerer stand von 
Mitte April 1958 bis Ende des Jah-
res 2002 im Dienst des ehemaligen 
Landkreises Freiburg und ab der 
Kreisreform im Jahr 1973 im Dienst 
des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald. 
  
Hasenfratz begann seine berufli-
che Laufbahn als Anwärter für den 
mittleren Verwaltungsdienst. In 
der Folge war er als Sachbearbei-
ter bei der Kreiskasse und Haupt-
verwaltung tätig, ehe ihm im Feb-
ruar 1978 die Leitung des Amtes für Allgemeine Verwaltung und 
Finanzen übertragen wurde. Im November 1996 erfolgte die Be-
stellung zum Leiter des heutigen Dezernates Finanzen und Schu-
len sowie zum Kreiskämmerer. Er begleitete unter anderem den 
Bau des heutigen Hauptgebäudes des Landratsamtes in der Stadt-
straße in Freiburg als Projektleiter und war auch für die erfolgrei-
che Eingliederung der früheren Sonderbehörden organisatorisch 
verantwortlich. 
  
„Bei allen Kolleginnen und Kollegen, die ihn noch aktiv miterleb-
ten, blieben bis heute sein großes persönliches Engagement, sein 
fundiertes und breites Fachwissen sowie seine besondere Men-
schenkenntnis und sein herausragendes Organisationsgeschick 
in Erinnerung“, ehrt ihn Landrätin Dorothea Störr-Ritter in ihrem 
Nachruf. Hasenfratz genoss in all seinen Dienstjahren innerhalb 
der Landratsamtes als auch in den Gremien des Landkreises ein 
sehr hohes Ansehen. 
  
Über die dienstliche Verantwortung hinaus war er ein Vorreiter in 
Sachen „Betriebliches Gesundheitsmanagement“. So organisierte 
er aktiv verschiedene Sportgruppen innerhalb der Landkreisver-
waltung. 

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG

Klimaschutzprogramm Wald / Hauk will zusätzliche finanzielle 
Anreize für Waldbesitzer auf den Weg bringen 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann: Der Klimawandel gönnt uns keine Pause, davon sind in besonderem Maße unsere 
Wälder betroffen.Forstminister Peter Hauk: Erhaltung naturnah bewirtschafteter und leistungsfähiger Wälder hat in Zeiten 
von Dürre und Käfer oberste Priorität. 
„Der Klimawandel trifft un-
sere Wälder mit besonderer 
Wucht. Trockenheit, Stürme 
und Schadinsekten werden 
dazu führen, dass wir im drit-
ten Jahr in Folge auf großer 
Fläche schwere Waldschäden 
bekommen werden. Um die 
Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer zu unterstützen, hat 
die Landesregierung bereits 
im Dezember 2019 im Dop-
pelhaushalt 2020/2021 einen 
Notfallplan für den Wald mit 
80 Millionen Euro Landesmit-
teln und 130 zusätzlichen Per-
sonalstellen aufgelegt“, sagte 
Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann am Dienstag (19. 
Mai 2020) in Stuttgart. 

„Naturnah bewirtschaftete 
Wälder sind wichtig für unser 
Land. Ruinöse Holzpreise und 
hohe Aufarbeitungskosten 
der Schadhölzer werden dazu 
führen, dass viele Waldbe-
sitzer nicht mehr in der Lage 

sein werden, ihre Wälder ent-
sprechend zu pflegen. Wert-
volle Baumbestände könnten 
für immer verlorengehen und 
die entstehenden Kahlflächen 
könnten auf großer Fläche ver-
buschen oder vergrasen. Dies 
müssen wir verhindern“, sagte 
Forstminister Peter Hauk. Die 
Niederschläge der vergange-
nen Tage änderten nichts an 
der dramatischen Situation, 
die durch die Coronakrise noch 
enorm verschärft werde. Sie 
zwinge die Sägeindustrie zu 
einer deutlichen Drosselung 
der Produktion. Die Konse-
quenzen seien schwindende 
Holzabsatzmöglichkeiten und 
ein zusätzlicher Verfall der 
Holzpreise. Auch sei die für die 
Eindämmung von Borkenkä-
ferschäden rasche Holzabfuhr 
aus den Wäldern nicht im nö-
tigen Umfang gegeben. 

„Wälder und Waldwirtschaft 
sind wichtig für unsere Gesell-

schaft in Baden-Württemberg. 
Rund 38 Prozent unseres Lan-
des sind vonWäldern bedeckt. 
Wälder sind wichtige Rück-
zugsorte für viele Tiere und 
Pflanzen. Sie sind Rohstofflie-
ferant und Klimaschützer. Und 
sie sind wertvolle Erholungs-
orte für die Menschen“, sag-
te Ministerpräsident Kretsch-
mann. 

„Als Reaktion auf die Dürrejah-
re haben wir bereits im letzten 
Jahr den ‚Notfallplan Wald‘ 
geschaffen und passen beste-
hende Förderrichtlinien derzeit 
umfangreich an. Der Notfall-
plan beinhaltet ein Bündel an 
Maßnahmen, das den Waldbe-
sitzern unmittelbar eine rasche 
Hilfe sein soll“, erklärte Forst-
minister Hauk. Das Tempo des 
Schadgeschehens mache es 
jedoch erforderlich, bei den 
Hilfsmaßnahmen nachzusteu-
ern. 

„Die aktuellen Fördermaß-
nahmen sind immer an aktive 
Maßnahmen der Waldbesitzer 
gekoppelt. Diese können sich 
jedoch viele nicht mehr leis-
ten, da das Holz nicht mehr 
oder nur zu sehr geringen Prei-
sen verkauft werden kann“, 
betonte Hauk. Bereits nach 
dem Jahrhundertsturm Lothar 
habe es daher eine flächenbe-
zogene Unterstützung für die 
Waldbesitzer gegeben, da die-
se aufgrund mangelnder Liqui-
dität vor einer aussichtslosen 
Situation standen. „Eine sol-
che Flächenprämie würde die 
Waldbesitzer darin unterstüt-
zen, ihre Wälder auch in einem 
wirtschaftlich und klimatisch 
extrem schwierigen Umfeld 
weiter wie bisher ordnungsge-
mäß zu pflegen. Derzeit prüfen 
wir, ob und wie eine Neuauf-
lage einer solchen Flächen-
prämie auf den Weg gebracht 
werden kann“, so Hauk. 

VEREINE

Sozialverband VdK Neuenburg

Liebe Mitglieder, liebe treue Besucher unserer Treffen, 
sicher habt ihr es schon geahnt. Unsere Mitgliedertreffen wer-
den auch im Juni und Juli nicht stattfinden. 
Es ist schwer zu verstehen was gerade passiert, aber wir müssen 
stark und vernünftig bleiben, damit wir uns bald wieder unge-
zwungen und gesund zusammensetzen können. Wir freuen uns 
schon sehr darauf! 

Anfang August melden wir uns an dieser Stelle wieder. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern, ihren Familien und 
Freunden alles Gute und Gesundheit. 
 

Chorgemeinschaft Zienken e. V.

Wir machen das Beste daraus 
Chorgemeinschaft Zienken „sing & swing“ 
Sänger, Musiker und vor allem Chöre sind in der misslichen Lage, 

dass sie nicht proben dürfen, um sich und andere in dieser Coro-
na-Pandemie zu schützen. 

Gerade Sängerinnen und Sänger kommen sich im Proberaum und 
bei Auftritten sehr nahe beim Singen, da kann es nicht ausbleiben, 
dass auch mal Viren und Bakterien durch den Raum geschleudert 
werden. Das ist unverantwortlich, das wollen wir nicht. 

Wir wollen aber auch nicht auf die Proben verzichten, weil es uns 
Spaß bereitet zusammen zu singen und uns zu treffen. Wir haben 
dazu eine Lösung gefunden. Es gibt die Möglichkeit, die wir auch 
schon getestet haben, dass wir uns jede Woche am Mittwoch um 
18:30 Uhr treffen vor dem Bildschirm am PC, Tablet, iPad oder 
Handy, uns sehen - und mit unserer Chorleiterin Claudia Mundi 
virtuelle Chorprobe abhalten. Dazu möchten wir auch andere 
Sängerinnen und Sänger einladen. 

Wenn Sie Interesse haben ein ABBA-Medley mit einzuüben für 
unser Konzert am 15. Mai 2021, dann rufen Sie gerne unsere 1. 
Vorsitzende Corinna Sawall an (Tel. 0160 964 839 13, Mail: csa-
wall.chorzienken@gmail.com), damit Sie für den Zugang unserer 
Proben angeleitet werden können. 

Homepage: www.chorgemeinschaft-zienken.de 

Wir freuen uns, wenn Sie bei uns reinschauen und mitmachen.
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Folgende Angebote finden Sie online unter: 
www.KircheNeuenburg.de 
  
Montag bis Freitag ab 10.00 Uhr
„Aufsehen“ – Gedanken zur täglichen Bibellese in einem Video-
clip von unseren Gemeindegliedern. 
  
Montag, Mittwoch und Freitag 
ab 16.00 Uhr 
PreTeens-Virus online  
Wir haben für das PreTeens ei-
nen YouTube-Kanal eingerich-
tet. Diesen erreichen Sie über 
die Webseite ptneuenburg.de. 
Mehrmals (nicht täglich) in der 
Woche laden wir ein neues, kur-
zes Video hoch. 
  
7. Juni, Sonntag 
Ab 10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Neuenburg mit Ju-
gendreferent Simon Schröder 
Gleichzeitig kann der Gottesdienst als Live-Stream über die 
Homepage angeschaut werden. Ab ca. 11.45 Uhr kann man die 
Aufnahme des Gottesdienstes wie bisher anschauen. 
Ab diesem Sonntag stellen wir das Café-Zoom ein, weil wir uns 
wieder in der Kirche treffen können. 
Kindergottesdienst-online 
Am Sonntag ab 9.00 Uhr gibt es auch einen Kindergottesdienst 
online. 
Laden Sie Ihre Kinder ein mitzumachen und unterstützen Sie sie 
bei den Workshops, Spielen oder anderen Aufgaben. Gerne kön-
nen Sie weitere Anregungen an Samuel.Baumgartner@Kirche-
Neuenburg.de senden. 
Personen ohne Internetanschluss können über eine gebühren-
freie Telefonnummer die Gottesdienste und Impulse jederzeit 
auch hören. Telefon (gebührenfrei): 07631 - 97 73 003. 
  
Wichtige Informationen zum Gottesdienst in Coronazeiten 
(Stand: 20. Mai 2020) 
Nur unter diesen Bedingungen ist es uns möglich, wieder Got-
tesdienste zu feiern. Herzlichen Dank, dass Sie uns dabei un-
terstützen!
•	 Bitte  desinfizieren Sie sich vor dem Betreten der Kirche die 

Hände!
•	 Einlass nur durch die Haupttüre (Ausnahme: Personen mit 

Rollstühlen, Rollatoren oder Kinderwagen nehmen natürlich 
die barrierefreie Seitentüre)

•	 Bitte tragen Sie beim Hineingehen eine Maske. Diese dürfen 
Sie während des Gottesdienstes ablegen. Sie dürfen sie aber 
auch gerne anbehalten. (Wenn Sie keine dabei haben, fragen 
Sie unsere Kirchendiener danach. Wir haben welche vorrätig.)

•	 Sitzen Sie bitte nur auf den Stühlen ohne Kennzeichnung 
(mehrere Personen aus einem Haushalt dürfen zusammensit-
zen, bei Einzelpersonen bleibt der zweite Stuhl daneben frei)

•	 Sitzplätze bitte möglichst von vorn nach hinten besetzen. 
Sollte die Kirche zu voll sein, öffnen wir den Saal im Gemeinde-
zentrum und übertragen den Gottesdienst dorthin.

•	 Der Gottesdienst sollte nur gut 30 Minuten dauern.
•	 Verboten sind derzeit das Singen, die Plätze auf der Empore. 

Das Vaterunser darf leise mitgebetet werden.
•	 Gehen Sie bitte nach dem Gottesdienst mit Abstand voneinan-

der einer nach dem andern hinaus - durch die Türe, die Ihnen 
am nächsten ist. Stehen Sie auch draußen nicht zu nah zusam-
men. Verabredungen zu Zweierspaziergängen treffen Sie auf 

KIRCHEN

dem gepflasterten Platz vor dem GZ.
•	 Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir die Kirche lüften 

und desinfizieren. 
Vielen lieben Dank für alle Hilfe und Unterstützung! 

Konfi-Kurs 2020/2021  
Der Glaube muss erwachsen werden, muss Gründe haben und 
sich den kritischen Anfragen stellen. „Konfirmation“ kommt von 
dem lateinischen Wort „confirmare“ und bedeutet „Befestigung“. 
Konfirmation ist die Gelegenheit für Jugendliche bewusste Schrit-
te des Glaubens zu gehen oder diesen zum ersten Mal kennenzu-
lernen. 
Auch wer noch nicht getauft ist, kann daran teilnehmen. Die Taufe 
erfolgt dann im Rahmen der Konfirmandenzeit. Konfirmiert wer-
den Sie, wenn Sie die 8. Klasse besuchen; die Anmeldung erfolgt 
in der 7. Klasse, Stichtag ist der 30. Juni. 
Die Konfirmation findet immer am Wochenende vor Christi 
Himmelfahrt statt (07.5.-09.05.2021) Der Konfirmandenunter-
richt beginnt kurz nach den Sommerferien mit einem gemeinsa-
men Auftakt und findet dann regelmäßig wöchentlich statt. Wir 
hoffen, dass sich die Corona-Krise bis zum Auftakt normalisiert 
hat und wir den Konfirmandenunterricht somit planungsgemäß 
starten können. Im 8. Schuljahr ist der Mittwochnachmittag von 
den Schulen für den Konfirmandenunterricht freizuhalten. Da auf-
grund der Corona-Krise keine Infoveranstaltung stattfinden kann, 
entnehmen Sie die wichtigsten Eckdaten der Terminliste, welche 
Ihnen nach erfolgreicher Anmeldung via E-Mail oder Postanschrift 
zugestellt wird. 
Sollten zusätzliche Fragen auftreten, dürfen Sie sich jederzeit an 
folgende Telefonnummer oder E-Mailadresse wenden: 
Tel.: 07631-799119 / pfarramt@kircheneuenburg.de 
Wir freuen uns über jede Anmeldung! 
Die Anmeldung erfolgt über unser Internetseite www.kircheneu-
enburg.de unter der Rubrik Lebensstationen, Konfirmation -> An-
meldung. 
Mit herzlichem Gruß 
Das Konfirmanden-Team 
  
Sie möchten gerne weitere Informationen zeitnah und online er-
halten? 
Melden Sie sich für den Newsletter unserer Gemeinde unter 
www.KircheNeuenburg.de/Newsletter an. 
  
Der Publikumsverkehr ist zur Zeit auch im Pfarramt eingeschränkt. 
Bitte nehmen Sie zuerst telefonisch mit uns Kontakt auf. 
Oft können wir Ihre Anliegen schon auf diesem Wege klären, falls 
dies nicht möglich sein sollte, stehen wir Ihnen auch persönlich 
zur Verfügung. 
Sekretariat:  Susanna Brause 
Friedhofstraße 18, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631-79 91 19 – Fax: 07631/79 91 29 – 
pfarramt@kircheneuenburg.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Montag: 16:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Pfrin. Sabine Graf erreichen Sie unter:
Telefon: 07631-936 14 02 
oder via E-Mail unter: Sabine.Graf@KircheNeuenburg.de
 
 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Gottesdienste in Buggingen 
Sonntag, 07. Juni 2020 
10.10 – 10.40 Uhr Gottesdienst, evang. Kirche Buggingen (Pfarrer 
Bertram Zeller) 
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Sonntag, 14. Juni 2020 
10.10 – 10.40 Uhr Gottesdienst, evang. Kirche Buggingen (Prädi-
kant Bernhard Mayer) 
  
Folgende Maßnahmen zum Schutzkonzept für unsere Gottes-
dienste sind weiterhin gültig:
•	 Bänke und andere Flächen werden vor und nach dem Gottes-

dienst desinfiziert.
•	 Es dürfen maximal 20 Gottessdienstbesucher teilnehmen. Sie 

erhalten am Eingang Platzkarten, bei Erreichen der Höchstzahl 
wird die Kirche geschlossen.

•	 Es besteht die Pflicht, beim Ankommen und während des Got-
tesdienstes eine Maske zu tragen. Bitte bringen Sie, wenn mög-
lich, Ihre eigene Maske mit.

•	 Die Gottesdienstdauer ist auf 30 Minuten beschränkt.
•	 Die Empore ist nicht zugänglich.
•	 Halten Sie die Abstandsmarkierungen (2 m) ein.
•	 Benutzen Sie das bereitstehende Desinfektionsmittel am Ein-

gang.
•	 Ordnerinnen und Ordner helfen bei der Einhaltung der Schutz-

maßnahmen.
•	 Die Plätze, die besetzt werden dürfen, sind markiert.
•	 Auf Gesang und gemeinsames Beten muss verzichtet werden. 

Alle Besucher erhalten aber ein Liedblatt zum leisen Mitlesen.
•	 Es findet keine Abendmahlsfeier statt.
•	 Hinweisblätter mit den Schutz- und Hygienevorschriften liegen 

aus.
•	 Während des Gottesdienstes sind, sofern möglich, die Türen 

geöffnet zur bessern Durchlüftung.
 
  
Gottesdienste in Grißheim 
Da der Alemannensaal noch gesperrt ist, können wir in Grißheim 
noch keine Gottesdienste feiern, wir laden zu den Gottesdiensten 
nach Buggingen ein. 
  
Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Hinweise zu Gottes-
diensten. 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist geschlossen, aber wir sind per Telefon oder per 
Mail erreichbar. 
Telefon: 07631/2439 oder Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Bestattungen 
Bestattungsfeiern finden im Freien und nur mit beschränkter Teil-
nehmerzahl statt. Die Teilnehmenden halten den Abstand von 2 
m ein. 
  
Besuche zu Geburtstagen 
Glückwünsche zum Geburtstag werden auf dem Briefweg über-
bracht. 
  
Seelsorge 
In seelsorglichen Angelegenheiten sind wir für Sie da. Kontakt-
aufnahme über Telefon: 07631/2439 oder Mail: Bertram.Zeller@
kbz.ekiba.de 
  
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
  
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
  
Pfarramtssekretärin Regina Fischer 
Tel.: 07631 - 2439 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
  
Homepage: buggingen.ekbh.de 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; 
alle Lande sind seiner Ehre voll. (Jes 6,3) 
  
Samstag, den 06. Juni 2020 
16.00 Uhr Weinbergsegnung auf dem „Müllebuck“ in Auggen 
  
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, den 07. 
Juni 2020. 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
10:15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
  
Wir bitten Sie aber, die gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevor-
schriften streng einzuhalten.
1. Die Höchstzahl der Gottesdienstbesucher beträgt 30. Das be-

deutet, dass Sie unter Umständen wieder nach Hause zurück-
gehen müssen, wenn die Zahl erreicht ist.

2. Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Schutzmaske.
3. Bitte kommen Sie nicht, wenn Sie Grippesymptome haben.
4. Im Kirchenraum ist bitte ein Mindestabstand von 2 Metern ein-

zuhalten.
5. Vor Beginn des Gottesdienstes bitte die Hände gründlich an 

der dafür vorgesehenen Stelle waschen. Der KGR ist anwe-
send und wird Sie einweisen. Folgen Sie der Beschilderung.

6. Der Kirchenraum wird an den kritischen Stellen vorher und 
nachher mit einem Flächendesinfektionsmittel gereinigt.

7. Es ist leider nicht möglich zu singen oder laut zu beten. Bitte 
kein Gesangbuch nehmen. Zum Mitlesen liegen Liedblätter 
aus.

 
Nur, wenn wir alle sorgfältig die Regeln einhalten, kann eine 
mögliche Ansteckung verhindert werden. 
  
Eine kurzfristige Absage des Gottesdienstes ist jederzeit möglich, 
falls wir den notwendigen Schutz nicht bieten können. Wir bitten 
um Ihr Verständnis! 
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 

 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Unsere Gottesdienste sind wieder angelaufen und wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme! Mit unserem Hygienekonzept ge-
ben wir das Höchstmaß an Sicherheit für uns alle. Herzlichen 
Dank allen Frauen und Männern in den Gemeinden, die den 
Gottesdienstbesucherinnen und -besuchern hilfsbereit zur Sei-
te stehen. Nochmals sei darauf hingewiesen: Die Anzahl der 
Gottesdienstbesucher ist begrenzt: 64 in Badenweiler, je 48 in 
Neuenburg und Müllheim, 29 in Grißheim und 28 in Steinen-
stadt. Sie müssen auch mal damit rechnen keinen Platz in der 
Kirche zu bekommen. Dafür bitten wir um Verständnis! Gerne 
geben wir in unseren Pfarrbüros auch Hinweise, in welchen 
Gottesdiensten die Plätze bisher noch nicht ausgeschöpft sind. 
Weil nicht alle die Möglichkeit haben an den Gottesdiensten 
teilzunehmen, werden wir weiterhin Impulse in den Pfarrkir-
chen auslegen und auf die Homepage stellen.  
  
Donnerstag, 04.06.2020 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 
Uhr 
Freitag, 05.06.2020 
19.00 Uhr Neuenburg, Liebfrauenkirche: Heilige Messe 
Samstag, 06.06.2020 
18.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Sonntag (Vikar Nutsugan) 
Sonntag, 07.06.2020 – Dreifaltigkeitssonntag 
9.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Vikar Nutsugan) 
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9.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Pfarrer i.R. Kreutler) 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 
17.00 Uhr Neuenburg, Liebfrauenkirche: Rosenkranzgebet 
Dienstag, 09.06.2020 
10.30 Uhr Neuenburg, Innenhof Seniorenzentrum St. Georg: 
Wort-Gottes-Feier 
18.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe 
Mittwoch, 10.06.2020 
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe zum Hochfest Fronleich-
nam 
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe zum Hochfest Fronleichnam 
Donnerstag, 11.06.2020 – Fronleichnam 
09.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Hochfest Fronleich-
nam. Bitte beachten: Falls möglich ist die Messe neben der Wall-
fahrtskapelle Heilig Kreuz; ansonsten in der Liebfrauenkirche (Vi-
kar Nutsugan).  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorge-
einheit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage (www.
se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
ausliegt. 
  
Impuls zum Dreifaltigkeitssonntag  
Liebe Mitchristen, 
Dreifaltigkeit, ein Gott in drei Personen – schwierig? Kompliziert? 
Ja, zumindest wenn man versucht die vielen und oft schwer ver-
ständlichen theologischen Auslegungen zu verstehen. Was uns 
Jesus, die Heilige Schrift überliefert, ist da bedeutet einfacher. 
Jesus spricht ganz einfach von seinem und unserem Vater. 
Vielleicht hilft uns ein Blick in unsere Familien, um dem Geheim-
nis der Dreifaltigkeit auf die Spur zu kommen. 
Niemand von uns hat, bevor er zur Welt kam, gewusst, was eine 
Familie ist. Zwei Menschen lernen sich kennen und lieben und 
werden ein Paar. Sie werden als Einheit wahrgenommen, als 
zwei, die sich einig sind, als neue Wirklichkeit, die in ihrer gegen-
seitigen, gemeinsamen Liebe Bestand hat (vgl. Mt 19, 3 – 6) und 

neues Leben hervorbringt. So ähnlich verhält es sich auch mit der 
Dreifaltigkeit Gottes. Sie ist kein Rätsel, sondern ein Schlüssel, der 
uns hilft zu verstehen, wer Gott ist und wer wir sind, denn als Got-
tes Ebenbild und Gleichnis sind wir geschaffen und dazu bestimmt 
„Frucht zu bringen“ (Gen 1,26 – 28 / Joh 15, 1 – 17). 
Zum diesjährigen Dreifaltigkeitsfest legt uns die Liturgie des 
Sonntages drei Verse aus dem dritten Kapitel des Johannesevan-
geliums vor, einen Abschnitt aus dem nächtlichen Gespräch Jesu 
mit Nikodemus (Joh 3, 16 – 18). Namentlich kommen der Vater 
und der Sohn vor, nicht aber die dritte Person, der Heilige Geist, 
der manchmal als das „weibliche Prinzip“ in Gott bezeichnet, also 
„mitgemeint“ sein wird. Das Besondere muss im „so“ liegen, das 
die Liebe in Gott kennzeichnet: „Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab...“ Gottes Liebe ist sol-
cher Art, dass sie sich bedingungslos hingibt, verschenkt, in der 
Menschwerdung des Sohnes. Bewirkt hat sie der Heilige Geist: 
„Empfangen durch den Heiligen Geist, geboren aus Maria...“ – 
wie wir in unserem Glaubensbekenntnis beten. 
Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen auch im Namen 
des Seelsorgeteams 
Dieter Maier, Pfarrer 
 
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 07.06.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst / Church Service 
  
Um am Gottesdienst teilzunehmen und die aktuellsten Informa-
tionen zur Kirche zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Website: 
www.neuenburginternational.com 
To participate in worship and for the most updated church infor-
mation please visit our website: www.neuenburginternational.
com 

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Kleidung erst nach der Krise spenden 
In den vergangenen Wochen hat das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
eine deutlich steigende Spendenbereitschaft in der Bevölkerung 
festgestellt. Sichtbar wird dieses Verhalten an den rund 50 Con-
tainern im Kreisverbandsgebiet, die prall gefüllt sind. So gut ge-
füllt, dass die wöchentliche Leerung der Container nicht mehr 
ausreicht. Unter normalen Bedingungen wäre das kein Grund 
zum Klagen für das DRK, aber aktuell führt die hohe Spendenbe-
reitschaft zu einer Überlastung des Systems. Daher bittet Gerlinde 
Engler, Kreisgeschäftsführerin vom DRK-Kreisverband Müllheim 
e.V., die Bevölkerung: „Nutzten Sie die Zeit zum Aussortieren, 
aber warten Sie mit der Spendenabgabe bis nach Corona.“ Die 
Gründe dafür liegen zum einen in der Überlastung der Altkleider-

fahrer und zum anderen bei den Verwerterfirmen. Denn auch die-
se haben nur begrenzte Lagerkapazitäten. Die Kreisgeschäftsfüh-
rerin bittet die Bevölkerung außerdem darum, die Kleidung nach 
dem Motto „Gute Sachen - für die gute Sache“ zu prüfen. Gute 
Sachen sind laut Definition des DRK tragfähige Kleidungsstücke 
ohne Löcher und/oder Flecken. Stoffreste oder grob verschmutzte 
Bekleidung gehören in den Restmüll und nicht in einen Altklei-
der-Container. Die Erlöse aus den Kleidersammlungen sind eine 
sehr wichtige Finanzierungsquelle für die Arbeit des DRK. Diese 
werden - nach Abzug der Steuern - zum Beispiel verwendet für 
die Ausbildung von Ehrenamtlichen, für Kinder und Jugendliche 
im Jugendrotkreuz, für die Seniorenarbeit, zur Unterstützung von 
Menschen mit Behinderungen und von sozial Schwachen. 

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN !
Helfen Sie mit und halten Sie Hydranten immer frei!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden werden können, ist es wichtig, dass die 
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und 
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem Unterflurhydranten parken.
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Spaziergänger aufgepasst: Hirschkäfer - bitte melden! 
Anlässlich des morgigen Internationalen Tags für die biologische Vielfalt 
bittet die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wieder 
alle Bürgerinnen und Bürger Beobachtungen des Hirschkäfers über die 
Artenmeldeplattform zu melden. 
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und sie ist kurz. Jede Meldung hilft, 
einen guten Überblick über die aktuelle Verbreitung der Art zu erhal-
ten. Nur so können Bestände geschützt werden. 
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten 
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der roten Liste für Ba-
den-Württemberg als gefährdet eingestuft, für Deutschland sogar als 
stark gefährdet. Auch deshalb trägt Baden-Württemberg für die Erhal-
tung dieser Art und die Verbesserung seiner Lebensräume eine beson-
dere Verantwortung. 
Juni ist der Hauptmonat für Beobachtungen des Hirschkäfers 
Der kastanienfarbige Käfer ist durch seine Größe und sein imposantes 
„Geweih“ auch für Laiinnen und Laien unverwechselbar. Ab Mitte Mai 
können die ersten Männchen gesichtet werden, Anfang Juni schlüpfen 
die letzten Weibchen. Entsprechend gilt der Juni als der Hirschkäfermo-
nat. Die Männchen sind an schwülwarmen Tagen in der Dämmerung 
besonders aktiv, aber auch am Tag sieht man die Tiere nicht selten. Die 
Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend gefunden. 
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. Zwei Wo-
chen nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 bis 7 Jahren verlas-
sen sie das Brutholz und verpuppen sich in Puppenwiegen. Einmal als 
Käfer geschlüpft, ist die Lebenserwartung kurz. Die Hirschkäfer paaren 
sich, verstecken sich vor ihren Fressfeinden und die Weibchen legen 
ihre Eier bevorzugt in alten Laubholzstümpfen ab. Die Lebenserwartung 
der Männchen, die auch gegeneinander kämpfen, beträgt nur wenige 
Wochen. Die letzten Weibchen versterben im Spätsommer. 
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt 
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmelde-Plattform“ 
gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im Jahr 2013 sind landesweit 
rund 2500 Meldungen eingegangen. Weitere Informationen stehen auf 
der LUBW-Webseite Meldeplattform/Hirschkäfer bereit. Hier finden sich Informationen zum Hirschkäfer sowie eine interaktive Karte 
mit den bisherigen Fundmeldungen. 
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite  
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Waldspaziergängen, im heimischen Garten oder anderweitig im Wald und in 
der Landschaft. Funddaten, am besten mit Fotobeleg, können einfach von unterwegs über die App „Meine Umwelt“ (Download un-
ter: http://www.umwelt-bw.de/meine-umwelt) versandt werden. Die Meldeplattform ist auch über die Webadresse www.hirsch-
käfer-bw.de erreichbar. Und Meldungen können auch postalisch erfolgen über die Adresse LUBW, Stichwort Hirschkäfer, Postfach 
100163, 76231 Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den Hirschkäfer sollte es selbstverständlich sein, die Tiere nicht zu stören 
oder aufzuheben. Jegliches Sammeln ist verboten. 

WISSENSWERTES

Tafel Markgräflerland 

Firma Degen spendet 1500 € an die Tafel  
Geschäftsführer Oliver Stoll erklärte bei der Scheckübergabe, er habe diesen 
Betrag aus der Einspeisungsvergütung der Firmen-Photovoltaik vorfinan-
ziert, für einen guten Zweck. Die Tafeln hätten ja derzeit Engpässe mit we-
niger Lebensmitteln und weniger Mitarbeitern. Er war überrascht von den 
hellen freundlichen Räumlichkeiten der Tafel. Im Winter 2006 hatte er ein 
Elektroheizgerät im alten Laden gespendet. Dienstag und Donnerstag wer-
den am Nachmittag derzeit nur vorbestellte Waren in Tüten an Tafelkunden 
ausgefahren, erklärte Ingeborg Weber zur Organisation während der Coro-
na-Krise. Die Verkaufswagenfahrten mussten Ende März eingestellt werden. 
Die Kunden seien sehr dankbar über den Tüten-Liefer-Service. Vor dem Ta-
felladen berichtete Manfred Maier von der Errichtung des Carports und des 
großen Vordachs mit vielen Stunden Eigenleistung. Auf der Anschlagstafel 
neben der Treppe werden jetzt die Kunden auf die Maskenpflicht und das 
Abstandsgebot per Plakate hingewiesen, auch auf die gestaffelten Einlass-
zeiten. Heike Knigge erläuterte die Einkaufsregeln: Es dürfen nur drei Kunden gleichzeitig im Laden einkaufen. Das Warenangebot 
ist dank der vielen zusätzlichen Spenden ausreichend vorhanden. Der Vorstand bedankt sich bei allen Spendern sehr herzlich. 
Kontakt: Tafelladen: Klosterrunsstr. 17a, 79379 Mülheim, Tel. 07631-740967, Mail: info@tafel-markgraeflerland.de oder
Homepage: www.tafel-markgraeflerland.de 

Das Weibchen des Hirschkäfers hat kein „Geweih“, ist jedoch durch 
seine Größe und Form gut zu erkennen. Bildautor: LUBW, Torsten 
Bittner.

Das imposante „Geweih“ des Hirschkäfer-Männchens ist eigentlich 
der extrem vergrößerte Oberkiefer des Käfers. Bildautor: LUBW, 
Torsten Bittner.

Von links nach rechts: Tafel Markgräflerland: Manfred Maier, 
Kassier; Ingeborg Weber, Vorsitzende; Fa. Degen: Oliver Stoll, 
Geschäftsführer (Foto: privat) 
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Im Zuge der Corona Lockerungen:  
Beratungsstellen öffnen schrittweise wieder 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg wird in 
ihren Regionalzentren und Außenstellen wieder Präsenzbera-
tungen durchführen. Termine können ab dem 15. Juni 2020 ver-
einbart werden. Der Gesundheitsschutz hat dabei unverändert 
oberste Priorität: Um Warte- und Aufenthaltszeiten vor Ort so 
kurz wie möglich zu halten, werden ausschließlich Personen 
beraten, die vorab einen Termin vereinbart haben. Vorsprachen 
ohne vorherige Terminvereinbarung sind leider nicht möglich. 
Auch bittet die DRV darum, nur alleine zur Beratung zu kommen. 
Eine Begleitung durch Assistenzpersonen (Familienangehörige, 
Übersetzer, Betreuer oder persönliche Helfer) ist nur in begrün-
deten Ausnahmefällen möglich. Die DRV Baden-Württemberg 
war auch während der verschärften Corona-Einschränkungen 
für ihre Kundinnen und Kunden unkompliziert erreichbar: Hier-
zu wurde der Telefonservice stark ausgeweitet und zusätzlich 
die Ratsuchenden sogar per Videochat online beraten. Dieses 
komfortable Serviceangebot bleibt unverändert fortbestehen 
und sollte - wenn möglich - vorrangig genutzt werden. Anträ-
ge können auch weiterhin via eService der DRV bequem von zu 
Hause aus gestellt werden. Hierfür bieten die für die Antrags-
aufnahme zuständigen Stellen der Bürgermeisterämter (Orts-
behörden) ebenfalls Unterstützung an.

In den zurückliegenden Wochen hat sich gezeigt, dass sich sehr 
viele Anliegen rund um das Leistungsspektrum der gesetzlichen 
Rentenversicherung unbürokratisch telefonisch oder via Video-
chat klären lassen. Um die Verfügbarkeit des aus Hygienegrün-
den eingeschränkten Terminangebots in der Präsenzberatung 
vor Ort für dringende und komplizierte Fälle zu gewährleisten, 
werden Termine hierfür nur in Absprache mit dem DRV-Berater 
telefonisch vergeben. Ratsuchende können sich hierzu direkt 
an die jeweiligen Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg wenden. Die entsprechenden Telefon-
nummern finden Interessierte auf www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 
Dort sind neben den Servicezeiten auch die Regeln veröffent-
licht, die für den Gesundheitsschutz bei einem persönlichen 
Besuch zwingend zu beachten sind. 
Die Online-Terminvergabe bleibt bis auf weiteres auf die Vi-
deoberatung beschränkt. 

Ein Hinweis zum Schluss: 
Beratungsanliegen zur zukünftigen Grundrente können wegen 
des Fehlens eines finalen Gesetzesbeschlusses gegenwärtig 
nicht beantwortet werden. Die DRV hat jedoch auf ihrer Home-
page ausführliche Informationen zum Gesetzesvorhaben der 
Bundesregierung und dem aktuellen Stand des Gesetzgebungs-
verfahrens zusammengestellt. 

Ende des redaktionellen Teils

„GENIEßEN UND GENIEßEN LASSEN, OHNE SICH NOCH SONST JEMANDEM ZU SCHADEN – DAS IST LEBENSKUNST“,   
Nicolas Chamfort (1741 – 1794, französischer Dramatiker) hat dies einst gesagt. 

Und vom griechischen Philosophen und Mathematiker Pythagoras von Samos (570 - 500 v. Chr.) stammt:

„NICHT ALLES, WAS GENUSS BEREITET, IST AUCH WOHLTUEND, ABER ALLES, WAS WOHLTUEND IST, BEREITET AUCH GENUSS.“ 

SPRUCH DER WOCHE:



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

23
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
150 g Weißbrot (z.B. Baguette) 
8 - 11 EL Olivenöl 
(Originalrezept alla mamma: 12 EL)
1 Fenchelknolle 
1/2 Zitrone 
200 g Tomaten 
200 g Erdbeeren aus regionalem Anbau
1 Selleriestange 
200 g Salatgurke 
3 Handvoll Basilikumblätter 
3-4 EL Weißweinessig 
Salz 
schwarzer Pfeffer aus der Mühle 

Römischer 
Brotsalat mit 

Tomaten, Fenchel 
und Erdbeeren

Zubereitung
Brot in dünne Scheiben schneiden und mit 3 bis 4 EL Olivenöl 
beträufeln. Brotscheiben in einer Pfanne bei mittlerer Hitze 
auf beiden Seiten knusprig braten, auf Küchenpapier geben 
und abkühlen lassen. 
Fenchel putzen, vom Strunk befreien und in sehr dünne Schei-
ben hobeln. Zitronensaft auspressen und die Fenchelscheiben 
damit beträufeln. 
Tomaten in Scheiben schneiden. 
Erdbeeren putzen und je nach Größe halbieren oder vierteln. 
Sellerie putzen und in sehr dünne Scheiben hobeln. Gurke in 
mundgerechte Würfel oder Stifte schneiden. 
Basilikum grob hacken. Für das Dressing die Hälfte des Basi-
likums mit dem restlichen Olivenöl (5-7 EL) sowie dem Essig 
pürieren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Fenchel, Tomaten, Sellerie, Gurke, restliches gehacktes Basi-
likum, Brotscheiben und Erdbeeren nach Belieben in Gläser 
schichten. Salat mit dem Dressing marinieren. 

Ca. 20 Minuten ziehen lassen und servieren. 
Tipps & Tricks

Erdbeeren reagieren empfi ndlich auf Druck, 

deshalb nach dem Pfl ücken oder Kauf am besten 

in einer fl achen Schüssel aufbewahren. Am schmack-

haftesten sind die Früchte, wenn man sie direkt beim 

regionalen Erzeuger holt. Wer anderswo einkauft, sollte 

trotzdem grundsätzlich auf heimische Ernte und Saiso-

nalität achten, dies gilt auch u. a. für Gemüse. Gepfl ügte 

Erdbeeren reifen nicht mehr nach. Die roten Früchtchen 

schmecken übrigens nicht nur vorzüglich, haben einen 

höheren Vitamin-C-Gehalt als Orangen und Zitronen, 

enthalten viel Vitamin B, Folsäure sowie wertvolle 

Mineralstoffe: Nach dem Verzehr von Erdbeeren 

schüttet der Körper vermehrt Glückshormo-

ne aus, was wiederum die Laune steigen 

lässt! 





Praxis für Paar- und Familientherapie in Buggingen
- für Selbstzahler -

Marita Riedlin-Fochler - Dipl. Heilpädagogin 
Tel. 07631-4221 •  www.paar-familien-therapie-buggingen.de

Freundliche Putzhilfe
deutschsprachig, für 2 x monatl. je 2 Std. 

in Neuenburg gesucht. 
Tel. 01639876758 

Unsere Eltern heiraten

Bettina
Waldkirch

&
Alexander
Freyer

am 06.06.2020, Schloss Entenstein.

Es freuen sich
Vanessa Waldkirch und Sascha Grabbe. 

• Markisen
• Fenster
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Haustüren
• Altbaurenovierung




